
 

 

Übersicht Förderkurse 

Ziele der Förderkurse 

 den Wissensdurst und die besonderen Lerninteressen befriedigen. 

 an dem Bedürfnis der Kinder ansetzen, sich mit Gleichaltrigen sowie 

ähnlich begabten und interessierten Kindern austauschen zu können. 

 die Leistungsmotivation und Anstrengungsbereitschaft erhöhen. 

 die Methodenkompetenz sowie das Lern- und Arbeitsverhalten stärken. 

 einen intensiven Austausch zwischen den Kindern und der Lehrkraft ermöglichen 

Zielgruppe: 

 begabte und leistungsstarke Schüler/-innen 
der 3. und 4. Klasse 

 

Schwerpunkte: 

 Mathematik / Naturwissenschaften 

 Sprache / Philosophie 

Gruppengröße (ca.): 

 10 Kinder vs. 15 Kinder 

Dauer: 

 90 Minuten vs. 120 Minuten 

Zeitpunkt: 

 Innerschulisch vs. Außerschul. / Ganztag 

 (später Vormittag) vs. (früher Nachmittag) 

 

Kursleitung: 

 Grundschullehrkräfte / Referendare; ggf. OGS-Fachkräfte und Lehramtsstudenten 

 

Ablauf: 
 

 

 

 

 

Vorgehensweise Auswahl: 

 Nominierung durch die Lehrkräfte mit Hilfe von Nominationsbögen 

 Weiterführende Diagnostik durch Psychologen (bspw. HBZ oder Schulpsychologie) 

 endgültige Auswahl 

 

Pädagogische Grundlage der inhaltlichen Förderung: 

 es werden keine Lehrplaninhalte vorgezogen, sondern das bestehende 
(Schul-)Wissen wird angereichert und vertieft 

 Stimulation höherer Denkprozesse durch problemlösungsorientierten 
Unterricht auf Grundlage bereits erworbener Fertigkeiten 

 Vermittlung von Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken sowie 
(falls möglich) von digitaler Medienkompetenz 

 Selbständige Projektarbeiten in Kleingruppen zu unterschiedlichen Themen,  

 gegebenenfalls Ausflüge und Exkursionen  

 

 


